
setzen, die bestehenden politischen und territorialen Realitäten in Europa 
zu untergraben.

Die Deutsche Demokratische Republik und die Volksrepublik Polen wer­
den weiterhin mit aller Entschiedenheit für die Verwirklichung der Lenin­
schen Prinzipien der friedlichen Koexistenz zwischen Staaten mit unterschied­
licher Gesellschaftsordnung im Interesse des Friedens und der Sicherheit in 
Europa und in der ganzen Welt eintreten.

Beide Staaten werden danach streben, daß die europäische Konferenz für 
Sicherheit und Zusammenarbeit eine neue Etappe in der Geschichte Europas 
einleitet, eine Etappe der Schaffung eines kollektiven Sicherheitssystems 
und der allseitigen, von gegenseitigem Vorteil getragenen Zusammenarbeit 
zwischen allen europäischen Staaten.

Beide Staaten unterstützen aktiv den Kampf der Völker für nationale Un­
abhängigkeit, gegen Imperialismus, Neokolonialismus und Rassismus.

Beide Staaten werden im Interesse der Kräfte des Friedens und des Fort­
schritts ihr Zusammenwirken im internationalen Leben weiter festigen.

Die Deutsche Demokratische Republik und die Volksrepublik Polen ver­
leihen ihrer Überzeugung Ausdruck, daß die Verwirklichung der in dieser 
Deklaration verkündeten Ziele zur weiteren Festigung der Freundschaft und 
Zusammenarbeit zwischen beiden Staaten, zum Triumph der Idee des Sozia­
lismus und des Friedens beitragen werden.

Für die Deutsche Demokratische Republik 
Erich Honecker 

Erster Sekretär des Zentralkomitees 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands

Horst Sindermann 
Erster Stellvertreter 

des V or sitzenden des Ministerrates 
der Deutschen Demokratischen Republik

Für die Volksrepublik Polen 
Edward Gierek 

Erster Sekretär des Zentralkomitees 
der Polnischen V er einig ten Arbeiterpartei

Piotr Jaroszewicz 
V or sitzender des Ministerrates 

der Volksrepublik Polen
Berlin, den 20. Juni 1973
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